
Abend Ausgabe

Der Miniſter über die Fleiſch
verſorgung

Das Miniſterium des Jnnern hat eine Verordnung
über die

erlaſſen
Da infolge der geringen gegenwärtig zur Verfügung

tehenden Schlachtviehmengen mit einer Befriedigung des
ringendſten Fleiſchbedarfs der Zivilbevölkerung nur dann

gerechnet werden kann wenn die Gemeinden die Verteilung
und den Verbrauch des ihnen zugewieſenen Fleiſch
kontingents zweckmäßig organiſieren hat ſich die Staats
regierung entſchloſſen auf Grund der einſchlägigen Be
ſtimmungen und im Einvernehmen mit dem Miniſter für
Handel und Gewerbe und für Landwirtſchaft Domänen
und Forſten Verordnungen folgenden Jnhalts zu erlaſſen

1 Bei der Bewirtſchaftung des ihnen gelieferten
Schlachtviehs haben die Gemeinden dahin zu wirken daß
eine gleichheitliche Deckung des Fleiſchbedarfs der geſamten
Bevölkerung erzielt wird Soweit das durch Schlachtung
gewonnene Fleiſch und Fett nicht zu Maſſenſpeiſungen Ver
ſorgung von Wirtſchaften oder Kantinen und anderen
öffentlichen Speiſeanſtalten verwendet wird ſoll es nur
direkt an ſolche Fleiſcher gegeben werden die ausreichende
Anlagen zur zweckdienlichen Aufbewahrung des Fleiſches
auch in der warmen Jcghreszeit haben Da eine ſtrenge
Ueberwachung des Geſchäftsbetriebes der Fleiſcher zur
Pflicht gemacht wird muß eine Beſchränkung der Anzahl
der Verkaufsſtellen eintreten Bei durch den Ladenverkauf
entſtehenden Unzuträglichkeiten muß der Vertrieb in Ge
meinderegie übernommen werden

Größere Städte haben für gleichmäßige Verteilung der
Verkaufsſtellen auf die einzelnen Bezirke zu ſorgen Das
Kundenanmeldeſyſtem bei beſtimmten Verkaufsſtellen iſt
einzuführen

2 Der Verbrauch der Fleiſchwaren iſt bei Gemeinden
über 25 000 Einwohner durch Einführung der Fleiſchkärte
zu regeln Die Regierungspräſidenten können auch Ge
meinden bis zu 25000 Einwohne zur Einführung der
Fleiſchkarte anhalten Die auf die Karte erhältliche Wochen
menge an Fleiſch iſt von den Gemeindevorſtehern im voraus
bekannt zu geben

3 Der Verbrauchsregelung der Fleiſchkarte ſind das ge
ſamte Fleiſch und alle aus Fleiſch hergeſtellten Waren ein
ſchließlich der Eingeweideteile von Rindern Kälbern
Schafen und Schweinen unterworfen Die Einbeziehung
von Wild und Geflügel bleibt vorläufig freigeſtellt

Körperlich ſchwer arbeitenden und kranken Perſonen
können Zuſatzrationen gewährt werden Kindern unter
6 Jahren kann der Kopfſatz von Fleiſch bis zur Hälfte der
Durchſchnittsmenge herabgeſetzt werden

Jm örtlichen oder wirtſchaftlichen Zuſammenhange
ſtehende Gemeinden haben die Einheitsfleiſchkarte einzu
führen und ſich nach Möglichkeit zu Fleiſchverſorgungsver
bänden zuſammenzuſchließen Für außerhalb ihres Wohn
ſitzes arbeitende Perſonen ſind in Speiſewirtſchaften Kan
tinen uſw Fleiſchſpeiſen innerhalb der feſtgeſetzten Ver
brauchsmengen bereit zu ſtellen

Der Oberpräſident von Potsdam und die Regierungs
präſidenten erhalten die Befugnis zur Ausgeſtaltung der
Verbrauchsregelung und der Fleiſchkarte

3 Die in den Gemeinden vorhandenen Fleiſchwaren
vorräte die den Beſtimmungen der Reichsfleiſchſtelle nicht
unterliegen oder von dieſer freigegeben ſind ſind in die
Verbrauchsregelung einzubeziehen oder kommunal zu be
wirtſchaften Bei Freigabe für den Handel ſind die Abſatz
vorſchriften ſorgfältig zu überwächen

4 Die Gemeinden haben möglichſt gleichmäßige Höchſt
preiſe für alle vorgenannten Fleiſchwaren mit Ausnahme
der Büchſenkonſerven feſtzuſetzen Einzelne Fleiſchwaren

Regelung der Fleiſchverſorgung

können von Höchſtpreiſen ausgenommen werden
Die Gemeinden ſind anzuhalten den vorſtehenden Ver

ordnungen in vollem Umfange nachzukommen evtl ſollen
ſie auf S 10 Abſ 3 der Bekanntmachung über Fleiſch
verſorgung vom 27 März 1916 Reichs Geſetzbl S 199
verwieſen werden
Maſſenſpeiſungen in Kantinenbetrieben größerer in

duſtrieller Werke in Volks und Mittelſtandsküchen wohl
tätigen Vereinen evtl in Gemeinderegie ſind anzuſtreben
da hierdurch am beſten eine vollſtändige Ausnützung der
Nahrungosſtoffe erfolgt

Den Gemeinden im Sinne dieſes Erlaſſes werden die
Landkreiſe gleichgeſtellt inſoweit ſie die Verplichtungen der
Gemeinde aus S 10 der Bekanntmachung über Fleiſchver
ſorgung vom 27 März 1916 Reichs Geſetzbl S 199 über
nommen haben Landkreiſe mit mehr als 25 000 Ein
wohnern ſind nur auf ausdrückliche Verordnung des Regie
rungspräſidenten zur Einführung der Fleiſchkarte ver
pflichtet

Die Regierungspräſidenten und der Oberpräſident zu
Potsdam haben über das von den Gemeinden auſ dem Ge
biete der Fleiſchverſorgung Veranlaßte bis zum 1 Auguſt
1916 zu berichten

Halle und Umgebung
Hallenſer in den Verluſtliſten

Preußiſche Verluſtliſte Nr 554 Jnf Regt Nr 148 Karl
Kowalle 9 vermißt Jnf Regt Nr 184 Friedrich Proßzel
3 I verw b d Tr Reſ Jäg Batl Nr 2 Oberjäg KarlKremmling 2 l verw Jäg Batl Nr 4 Gefr Johannes

Fleiſcher 4 geſtorben an ſeinen Wunden
Preußiſche Verluſtliſte Nr 555 Reſ Jnf Regt Nr 26 Paul

Rümpler 9 bish vermißt in Gefangenſchaft Reſ Jnf
Regt Nr 27 Willi Halle 2 vermißt Ltn d Reſ Bruno
Mederake 3 1 verw Karl Brettſchneider aus Giebichen
ſtein 3 gefallen Gefr Kurt Marnitz aus Giebichenſtein
4 I verw Karl Terpe 5 ſchw verw Jnf Regt Nr 52
Max Müller 12 l verw Jnf Regt Nr 84 Hermann
Preller 12 I verw Jnf Regt Nr 158 Ltn d Reſ Heinr
Erhard 10 gefallen Jnf Regt Nr 193 Hermann Schlegel
2 durch Unfall I verletzt b d Tr Reſ Jnf Regt Nr 231

Wilbelm Friedaich K9 I verw Feldart Regt Nr 4 Paul

1 Beiblatt zu Nr 294 der Saale Heitung
nene

Füſ Regt Nr 38 Franz Weber 10 gefallen

J 1 Mk für 50 Kgr ermäßigt worden Der Ladenpreis darf daher

Hartmann 5 Battr gefallen GardeReſ Pion Regt Max
Schüle aus Giebichenſtein 4 l verw

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 290 Reſ Jnf Regt Nr 244 Ge
freiter Albert Klaffenbach 4 I verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 556 Gren Regt Nr 12 Bruno
Elle 6 gefallen Füſ Regt Nr 36 Max Strickrodt aus
Giebichenſtein 9 bish vermißt war verwundet zur Truppe
zurück Max Rudolf Richter II 11 bish vermißt zur Truppe
zurück Hans Zabel 12 bish vermißt war verwundet zur
Truppe zurück Reſ Jnf Regt Nr 36 Franz Müller 4
bish vermißt in Gefangenſchaft Guſtav Franz Meißner aus
Giebichenſtein 7 bish vermißt zur Truppe zurück Emil Erf
11 bish vermißt zur Truppe zurück Reſ Jnf Regt Nr 39

Walter Berlich 1 vermißt Reſ Jnf Regt Nr 72 Otto
Bullert 6 I verw Jnf Regt Nr 158 Unteroff Hans
Elzner 3 gefallen Reſ Feldart Regt Nr 22 Ltn d Reſ
Walter Wege 4 Battr gefallen

Preußiſche Verluſtliſte Nr 557 Jnf Regt Nr 26 Paul
Ewald 11 vermißt Reſ Jnf Regt Nr 27 Kurt Mucke
12 I verw Jnf Regt Nr 53 Georg Weymann 9

gefallen Jnf Regt Nr 93 Gefr Otto Götze Feld Maſch Gew
Zug Nr 79 ſchw verw Jnf Regt Nr 84 Ernſt Kuhnt 3
l verw Feldart Regt Nr 221 Franz Werner L Mun Kol
d 2 Abt geſtorben infolge Krankheit Fußart Regt Nr 10
Gefr Emil Eichhorn 1 Erſ Battr gefallen Reſ Fernſpr Abt
Poſen Hans Schellenbeck I verw b d Truppe

Preußiſche Verluſtliſte Nr 558 6 Garde Jnf Regt Paul
Halle 7 gefallen Robert Körting 7 gefallen Alfred
Köhler 9 I verw Willy Boſſe 10 gefallen Reſ Jnf
Regt Nr 27 Gefr Fritz Kilian Maſch Gew Komp gefallen
Jnf Regt Nr 140 Paul Pollaſch 4 vermißt Jnf Regt
Nr 153 Max Sander 11 ſchw verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 559 Gren Regt Nr 1 Hermann
Hoche 2 gefallen Karl Mühlberger aus Giebichenſtein 3
Komp vermißt Vizefeldw Reinhold Wüſt 7 I verw

Reſ Jnf
Regt Nr 66 Willy Gerhardt 3 bish geſtorben gem ver
mißt Jnf Regt Nr 95 Oskar Gille 11 I verw Jnf
Regt Nr 361 Unteroff Paul Schulze Maſch Gew Komp
verletzt Reſ Eiſenb Komp Nr 43 Wilhelm Koch I verw
bei der Truppe Reſ Fernſpr Abt Nr 7 Gefr Ernſt Bennewitz
l verw Sanitäts Komp Nr 1 d Gardekorps Paul Hanf leicht
verwundet

Kaiſerliche Marine Verluſtliſte Nr 80 Max Hermann
Kaptltn vermißt Paul Maliſch aus Trotha Matr vermißt

Kurt Oettelt Matr vermißt Otto Schrader Matr vermißt
Karl Strachauer aus Giebichenſtein Matr vermißt Hans
Weißenborn Ob Bootl Gſt vermißt

Preußiſche Verluſtliſte Nr 560 Reſ Jnf Regt Nr 72 Max
Hayn 5 ſchw verw Kurt Meißner 5 gefallen Otto
Walther 6 I verw Ltin d Reſ Wilhelm Lötſch 8
gefallen Gefr Otto Fuchs 8 I verw Feldw Ltn Franz
Kluge Pion Komp I verw S530 Reſ Jnf RegtNachtrag zu Preußiſche Verluſtliſte Nr
Nr 23 Bernhard Stummer 1 gefallen

Kartoffelverkauf
Die Käufer von Kartoffeln haben zum Nachweis daß ſie an

dem betreffenden Tage zum Einkauf berechtigt ſind den Brot
ſchein vorzulegen Die Marktſtunden ſind von 12 und von

6 Uhr Sonnabends wird ſtets nur bis 2 Uhr verkauft
Auf die 2 Verkaufsſtelle im Schlacht und Viehhof wird noch
mals hingewieſen
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Städtiſcher Markt
Heute herrſchte wieder vom frühen Vormittage an ein

überaus ſtarker Andrang zum Kartoffelmarkte Trotzdem
die Stadt nun die Buchſtabeneinteilung genau wie beim
Butterverkaufe eingeführt hat ſtrömt eine große von
Menſchen an die heute zu Recht gar keine Kartoffeln ab
gegeben werden ſollen zum Markte und verzögert außer
ordentlich die Abfertigung Es kann gar nicht genug betont
werden daß die Hausfrauen ſich ſtrengſtens an die Ver
fügungen halten wenn alle das tun würden kämen ſolche
Kartoffelpolonäſen überhaupt nicht vor

Leider ſind auch wieder verſchiedene Uebelſtände wie
ſie auch ſchon im Winter im Schwange waren bemerkt wor
den ſo z B das Borgen der Karten und Scheine unterein
ander Die Leute ſind unermüdlich in der Erfindung neuer
Gelegenheiten wie ſie die Teuerungsdeputation hinters Licht
führen können Tatſächlich ſchädigen ſie dadurch nicht nur
die Stadt ſondern am meiſten ſich ſelbſt Wenn ſie das doch
nur einſehen wollten An Kartoffeln war bis 12 Uhr
mittags faſt die gleiche Menge wie am Sonnabend bis zur
gleichen Stunde verabfolgt worden

Statt der Erbſen gibt es ſeit heute Bohnen Klagen
ſtatt Kartoffeln einmal BVohnen kaufen zu ſollen ſind nur
noch vereinzelt gehört worden Während nach den Zwiebeln
die Nachfrage wider Erwarten geringer war iſt der Verkauf
von Plockwurſt und Käſe dauernd zufriedenſtellend Endlihh
iſt heute morgen die erkleckliche Menge von 14000
Eiern ſehr flott verkauft worden

t rn

Neuregelung der Verkaufspreiſe für
holländiſchen Käſe

Die Zentral Einkaufsgeſellſchaft m b H Warenabteilung 13
Käſe Berlin W 8 Mohrenſtraße 54/55 hat ihren Grundpreis
für friſchen holländiſchen Käſe gleichmäßig für Gouda u Edamer
dem Rückgang der holländiſchen Marktpreiſe entſprechend bis auf
weiteres wie folgt ermäßigt

vollfett mindeſtens 40 Prozent 1,54 Mk für das Pfund
reiviertelfett mindeſtens 30 Proz 1,34 Mk für das Pfund

halbfett mindeſtens 20 Prozent 1,22 Mk für das Pfund
Spezialſorte ſog Geheimratskäſe 74 Mk für das Pfund

Die Grundpreiſe verſtehen ſich frachtfrei Niederlaſſungsort der
Abnehmer der Käſeeinfuhr Geſellſchaften

Der den mit der Verteilung der Ware beauftragten Käſe
einfuhr Geſellſchaften zugeſtandene Zuſchlag iſt von 2 Mk auf

gemäß den Bedingungen für den Vertrieb mit holländiſchem und
däniſchem Käſe vom 31 Mai 1916 die Grundpreiſe der Zentral
Einkaufsgeſellſchaft nur noch um höchſtens 46 Pfg für das Pfund
überſteigen Mithin ergeben ſich als höchſt zuläſſige Ladenpreiſe
die folgenden

vollfett 2,00 Mk für das Pfunddreiviertelfett 1,80 Mk für das Pfundhalbfett 1,68 Mk für das PfundSpezialſorte 2,20 Mk für das PfundGeheimratstäſe

Montag 26 Juni 1916

Da in jüngſter Zeit von verſchiedenen Seiten Angriffe gegen
die Organiſation des Jmports und die Verteilung des einge
führten Käſes durch die Zentral Einkaufsgeſellſchaft und die von
ihr gebildeten Käſeeinſuhrgeſellſchaften gerichtet worden ſind ſei
bei dieſer Gelegenheit darauf hingewieſen daß durch dieſe Or
ganiſation der Käſepreis nicht wie vielfach behauptet wird ver
teuert ſondern 2 verbilligt worden iſt Die Erfahrunghat gezeigt daß es der Zentral Einkaufsgeſellſchaft im Zuſammen
wirken mit den holländiſchen Exporteuren gelungen iſt die T
wilde Konkurrenz der Einkäufer unerhört getriebenen Preiſe au
einen angemeſſenen Stand zurückzuführen Wenn im übrigen eine
Ermähigung der holländiſchen Käſepreiſe nicht unverzüglich ſon
dern im allgemeinen erſt nach drei Wochen einen entſprechenden
Rückgang der deutſchen Ladenpreiſe zur Folge hat ſo liegt dies
an dem Umſtand daß vom Ankauf der zu ermäßigten Preiſen er
worbenen Partien bis zur Verladung in Holland durchweg zehn
Tage bis zur Ankunft der Ware bei dem deutſchen Großhändler
weitere vier bis ſieben Tage und bis zur Ablieferung an den
Kleinhandel gleichfalls einige Tage zu vergehen pflegen

Feldpoſt Soldatenbrief
Bekanntlich kommt für Feldpoſtbriefe bis 590 Gramm Porto

nicht in Anſatz Bei Briefen an Soldaten bis zum Range des
Feldwebels Wachtmeiſters einſchließlich in feſten Standorten
des Jnlandes kann man Portofreiheit bis 60 Gramm
erreichen wenn man anſtatt des weniger zutreffenden Ver
merkes Feldpoſt den Vermerk Soldatenbrief Eigene An
gelegenheit des Empfängers anwendet Die Vergünſtigung iſt
war alt aber im Zeichen der Feldpoſt iſt ſie vielfach in Ver
geſſenheit geraten Hoffentlich geht man nach dem Kriege bald
dazu über den etwas langen Vermerk endlich bis auf Soldaten
brief zu kürzen

Neues von der Poſt
Die Zahl der unbeſtell baren Poſtpakete die

weder dem Empfänger ausgehändigt noch an die Abſender zurück
gegeben werden können hat ſeit einiger Zeit bedeutend zu
genommen Schuld daran iſt daß ſich die nicht haltbar genug
befeſtigte Aufſchrift der Pakete unterwegs ablöſt und daß in
den Paketen keine Angaben enthalten ſind die beim Fehlen der
Paketaufſchrift Auskunft über den Empfänger und den Be
ſtimmungsort geben Es empfiehlt ſich in die Pakete bei
denen es die Verpackung ermöglicht obenauf einen Zettel
mit dem Namen dem Wohnort und der Wohnung
des Empfängers zu legen

Das von der Reichs Poſtverwaltung verfaßte Merkblatt
über den Poſtſcheckverkehr das zur Förderung des bar
geldloſen Zahlungsverkehrs den Beitritt zum Poſtſcheckverkehr ein
dringlich empfiehlt wird jetzt durch die Briefträger verteilt Sollte
jemand das Merkblatt nicht erhalten ſo wolle er ſich deswegen an
den Briefträger wenden Dem Merkblatt liegt ein Vordruck für
den Antrag auf Eröffnung eines Poſtſcheckkontos bei

Jm Poſtverkehr Deutſchlands und Oeſterreich Ungarns mit
den Gebieten der General Gouvernements Belgien und Warſchau
iſt von jetzt ab die ungariſche Sprache zugelaſſen

Für die deutſchen Kriegsgefangenen
Unter dem Protektorat der Kaiſerin wird demnächſt in

ganz Deutſchland eine Volksſpende zum Beſten der deutſchen
Kriegs und Zivilgefangenen eingeſammelt werden Zu
dieſem Zweck wird ein Ehrenausſchuß beſtehend aus dem
Reichskanzler dem Reichstagspräſidenten den Staatsſekre
tären des Auswärtigen Amts des Reichskolonialamts und
des Reichsmarineamts den Kriegsminiſtern von Preußen
Bayern Sachſen und Württemberg und dem Kartſerlichen
Kommiſſar und Militär Jnſpektur der freiwilligen Kranken
pflege ferner ein Hauptarbeitsausſchuß unter dem Vorſitz
des Oberſt Friedrich im Preußiſchen Kriegsminiſterium ge
bildet Dem von dem Ehrenausſchuß zu erlaſſenden Aufruf
werden ſich eine Anzahl von Organiſationen anſchließen die
ſich ſchon bisher in der Gefangenenfürſorge betätigt haben
darunter die Kriegsgefangenenhilfe des Chriſtlichen Vereins
junger Männer und die Evangeliſche Frauenhilfe Die
Sammlungen ſelbſt ſollen tunlichſt einheitlich in der Zeit
vom 1 bis 7 Juli d J von örtlichen Organiſationen durch
geführt werden Aus dieſem Anlaß hat der Evangeliſche
Oberkirchenrat zu Berlin verfügt daß am kommenden Sonn
tag den 25 Juni und am nächſtfolgenden den 2 Juli auf
die Sammlung empfehlend hingewieſen wird Ferner ſind
die Konſiſtorien ermächtigt worden an einem von ihnen zu
beſtimmenden Sonntage für die Volksſpende eine Kirchen
kollekte einſammeln zu laſſen

Wohltätigkeitsaufführung
im Stadttheater zugunſten des Mobilmachungs Ausſchuſſes vom
Roten Kreuz und des Nationalen Frauendienſtes am Mitt
woch den 28 Juni abends 8 Uhr Jn dem erſten Teil
der Wohltätigkeitsaufführung wird das Stadttheater Orcheſter
unter Leitung des Königl und Univerſitäts Muſikdirektors Herrn
Alfred Rahlwes die Sinfonie von Hermann Goetz und die
Brahmsſchen Variationen über ein Haydnſches Thema zum Vor
trag bringen Dina Mahlendorff ſingt mit Begleitung des Or
cheſters eine Konzertſzene von Alberts Seeiungfräu
le in nach dem Anderſenſchen Märchen Das Werk kommt bei
der Gelegenheit zur erſten Aufführung in Halle Die Beſetzung
der Hauptrollen in der Spieloper Der Schauſpieldirek
do r von Mozart iſt folgende Mademoiſelle Uhlich Fräulein
Enghardt Madame Lange Frl Schwarz Mozart Herr Runkel
Schikaneder Herr Trott Philipp Herr Rehbach Erfreulicherweiſe
iſt nach dem bisherigen Vorverkauf zu ſchließen das Jntereſſe
für die Veranſtaltung ſehr groß ſo daß hoffentlich eine bedeutende
Summe dem Roten Kreuz und dem Rationalen Frauendienſt zu
geführt werden kann

Bund zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volkskraft
Die Flugſchrift Das Einmachen der Früchte ohne

Zucker nebſt einer Anweiſung zum Trocknen voes
Hedwig Heyl iſt ſoeben eingetroffen und wird auf der Geſchäfts
ſtelle des Bundes Phyſiologiſches Jnſtitut Magdeburgerſtr 21
Sprechzeit 1 und 7 Uhr unentgeltlich abgegeben
Den Mitgliedern des Bundes wird die Schrift durch die Poſt zu
geſandt Mitglied des Bundes kann jedermann werden Der
Mitgliedsbeitrag beträgt mindeſtens 1 Mark Anmeldungen von
Mitgliedern werden auf der Geſchäftsſtelle des Bundes entgegen
genommen Hingewieſen ſei noch beſonders auf das Kriegs
Koch buch das vom Bunde herausgegeben wurde und in jeder

an nes zu dem außerordentlich billigen Preiſe von 25 Pfg
erhä

Gegen Brotfälſcher

Jn neuerer Zeit iſt wie man uns ſchreibt die Beobachtung
gemacht worden daß nicht nur gelegentlich noch immer Ver

Dieſe Preisermäßigung gilt für alle Käſemengen die ſeit fälſchungen des Brotgetreidemehles und ſomit des Brotes durch
dem 11 Juni d Js von Holland abgeſandt ſind Jhre Bekannt
gabe erfolgt erſt jetzt weil bei einer früheren Gelegenheit die vor
herige Ankündigung einer Preise g bei dem Abſatze der
von dem Handel noch zu höheren Preiſen erworbenen Beſtände
zu Unzuträglichkeiten geführt hat deren Wiederholung im Jn

Strohmehl vorkommen ſondern daß nunmehr zu dem angegebenen
Zweck vorwiegend gemahlene Spreu Kaff die unter der Be
zeichnung Spelzſpreumehl in den Verkehr gelangt Verwendung
indet Zum Teil haben dieſe Mißſtände bereits einen derartigen
mfang genommen daß unverzüglich und tatkräftig eingeſchritten

tereſſe einer gleichmäßigen Käſeverſorgung vermieden werden werden muß Es bedarf keiner weiteren Erörterun
muß

n

v daß durch
den Zuſatz von Spelszſpreumebl das Brotgetreidemehl ſowohl in
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einem Nadr als auch in ſeinem Genußwert entſprechend verſollen und ſomit verfälſcht wird ganz abgeſehen davon

die Bevölkerung auch in der gegenwärtigen Zeit durchaus be
rechtigt iſt im Verkehr als Brot eine Ware zu erwarten die frei
non Spreumehl Holzmehl und ähnlichen Zuſätzen iſt Um ſo
unbegreiflicher iſt es daß ſelbſt führende Jnnungsmitglieder die
heimliche Verfälſchung des Brotmehles durch Spelzſpreumehl ge
fördert haben ſollen Die mit der Beaufſichtigung des Verkehrs
mit Brot betrauten Beamten und Sachverſtändigen ſowie ins
beſondere auch die öffentlichen Rahrungsmittel Unterhangeanſtelten würden wie wir von maßgebender Seite hören

vom Miniſterium des Jnnern ſoeben angewieſen der Verfälſchung
des Brotes das zurzeit das allerwichtigſte Nahrungsmittel iſt
ganz beſondere Aufmerkſamkeit zuzuwenden und gegen Fälſcher
mit allem Nachdruck einzuſchreiten zumal bei derartigen
Verfälſchungen bei den Beteiligten Gutgläubigkeit nicht ange
nommen werden kann

Durch die Wahnſinnstat eines Ruſſen
iſt ein halliſcher Mitbürger der Landſturmmann Lehmann
der zurzeit in der altmärkiſchen Gemeinde Groß Wanzer b Sten
dal Wachtdienſt tut in ſchwere Lebensgefahr gebracht worden
Unſer Korreſpondent berichtet uns darüber folgendes Nähere

Stendal 25 Juni Als die in der altmärkiſchen Ge
meinde Groß Wanzer beſchäftigten ruſſiſchen Kriegsgefangenen
heute früh beim Ankleiden waren brach plötzlich bei einem von
ihnen Jrrſinn aus Er ergriff ehe es die anderen verhindern
Tonnten ein Küchenmeſſer und ſtach einen Kameraden damit der
art daß ihm die Gedärme aus dem Leibe heraustraten Dann
verletzte er noch zwei andere Ruſſen in leichterer Weiſe mit dem
Meſſer Auf den Lärm hin eilte der Wachtmann Lehmann
der aus Halle a S ſtammt in den Raum Der Jrre warf ſich
ſofort auf ihn entriß ihm das Gewehr und ſtach dann wütend auf
ihn ein Außer anderen Verletzungen wurde die Halsſchlagader
getroffen und vollſtändig durchſchnitten Ehe von außen Hilfe
kommen konnte ſchoß ſich der Ruſſe mit dem Gewehr des
Wachtmanns durch das Kinn in den Kopf und war ſofort eine
Leiche Es war gut daß auf dieſe Weiſe weiteres Unheil ver
hindert wurde denn da das Gewehr mit ſcharfen Patronen voll
geladen war hätte der Wüterich noch mehr Menſchen gefährden
können zumal der betreffende Raum nur auf einer ſchmalen
Treppe zu erreichen war Die Verletzungen des Wachtmannes und
des anderen Ruſſen ſind lebensgefährlich und es iſt kaum damit
zu rechnen daß ſie mit dem Leben davonkommen Der irre Ruſſe
war erſt einige Wochen in Groß Wanzer Er wird als ein ordent z
licher und zuvorkommender Menſch geſchildert Jn den letzten
Tagen war er ſehr niedergeſchlagen und weinte auch öfter Auf
Befragen erklärte er daß er von ſeinen Angehörigen ſeit Aus
bruch des Krieges noch kein Lebenszeichen erhalten habe Eine
Verſtändigung mit der Heimat war ihm ſelbſt aber ſehr ſchwer
da er weder leſen noch ſchreiben konnte Das mag bei dem Manne
eine geiſtige Umnachtung herbeigeführt haben als deren Folge
die traurige Bluttat anzuſehen iſt

Eiſernes Kreuz
Dem Vizewachtmeiſter der Reſerve eines FeldartillerieRegi

ments Hans Lentzſch wurde bei den Kämpfentin der Cham
npagne das Eiſerne Kreuz verliehen

Ein halliſcher Mitbürger Leiter der deutſchen Schule in Wilna
berlehrer Stieber bisher im Felde ein Sohn unſeres Mit
bürgers Herrn Direktor Stieber iſt mit der Leitung der
deutſchen Schule in Wilna betraut worden Es iſt beabſichtigt
nach den Sommerferien den lateiniſchen Unterricht aufzunehmen
und den Lehrplan ſo zu geſtalten daß er den Anforderungen eines
deutſchen Gymnaſiums für Sexta und Quinta gerecht wird

Ein Jubiläum in Kriegsnot begeht die deutſche Miſſion in
Deutſch Oſtafrika Vor 25 Jahren begann die Berliner Miſſion
zuſammen mit der Brüdergemeine ihre geſegnete Wirkſamkeit am
Nordende des Ngara Jetzt iſt die ſchönſte und größte deutſche
Kolonie von allen Seiten vom Feinde umdrängt Jhrer in Treue
zu gedenken gehört zu den großen heiligen Pflichten der Gegen
wart Miſſionsſuperintendent Schumann der 1891 die Miſ
ſionsarbeit im Jnnern von DeutſchOſtafrika begründen half wird
über ſeine langiährigen Erfahrungen und die gegenwärtige Lage
Mittwoch den 28 Juni um 4 Uhr auf dem Weinberg vortragen

Liturgiſch kirchen muſikaliſche Kriegsgandacht Am kommenden
Mittwoch den 28 Juni findet abends 8 Uhr in der Georgen
kirche eine liturgiſch und kirchenmuſikaliſch ausgeſtaltete Kriegs
andacht ſtatt Reben dem Kirchenchor unter Leitung des Herrn
Organiſten A Richter wirken geſchätzte künſtleriſche Kräfte
Frau Doreluiſe König Meiling u Frau Grete Schlüter
mit Geſangswerke von J S Bach Felix Mendelsſohn und
Franziscus Nagler darunter die innige Vertonung des Luther
tertes Verleih uns Frieden ſowie ein altſchwediſches Abend
lied ſtehen mit dem Wechſelgeſang der Gemeinde in innerlicher
Verbindung Der Chor wird eine der wundervollen Choralpara
uhraſen des hervorragenden zeitgenöſſiſchen Kirchenkomponiſten
Arnold Mendelsſohn für Frauenchor mit Begleitung von Orgel
und Saiteninſtrumenten die kürzlich auf der großen kirchenmuſi
kaliſchen Konferenz mit ſo außerordentlichem Beifall aufgenommen
wurde zu Geohör bringen Die Orcheſterbegleitung ſtellt die Hen
ſchel Görlachſche Kapelle Der geſamten Feier liegt wie immer
ein geſchloſſener von Herrn Paſtor Hellmann als Liturgen
entworfener Gedankengang zugrunde in den ſich die einzelnen
Stücke einheitlich einfügen Es werden dazu beſondere Gottes
dienſtordnungen mit den vollſtändigen Texten an den Kirchtüren
ausgegeben die ein Mitbringen der Geſangbücher entbehrlich
machen Der Zutritt iſt frei Beichte und Abendmahls
feier ſchließen ſich an

Unteroffiziervorſchulen Vom 15 Juli d Js werden An
meldungen zur Aufnahme von jungen Leuten in Unteroffizier
vorſchulen beim Bezirkskommando entgegengenommen Jm
Herbſt 1916 ſtellen ein Unteroffiziervorſchulen in Weilburg Bib
rich Wohlau Bartenſtein und Mölln im Frühjahr 1917 in Anna
burg Sigmaringen Greifenberg i Pommern und Frankenſtein in
Schleſten Alter bei der Einſtellung mindeſtens 15 und nicht über
16 Jahre Körpergröße mindeſtens 151 Zentimeter Mitzu
bringen ſind Geburtszeugnis Konfirmationsſchein und Schul
zeugniſſe Vorbedingung iſt bisherige völlige Unbeſcholtenheit
vollkommene Geſundheit frei von körperlichen Gebrechen ſcharfes
Auge gutes Gehör und fehlerfreie nicht ſtotternde Sprache Auch
muß der Anwärter im Verhältnis zu ſeinem Alter kräftig gebaut
ſein Geſuche um richte oder um ausnahmsweiſe Ein
llung können nicht berückſichtigt werden

Zur Ernährung der Fremden in Sachſen wird uns folgendes
geſchrieben Die ſorgfältige Regelung der Ernährung die die
ſächſiſche Regierung durch die Anordnung von Brot und Fleiſch
karten getroffen hat hat ſich in der vergangenen Reiſezeit be
londers während der Pfingſtferien auch für die zahlreichen Frem
den die Sachſen beſucht haben ſehr bewährt Wenn auch das
ſchlechte Wetter dem Beſuche Sachſens Einhalt getan hat ſo war
doch beſonders der Beſuch Dresdens und der Sächſiſchen Schweiz
als gut zu bezeichnen Die Fremden konnten auskömmlich er
nährt werden Auch für die kommenden Wochen iſt dadurch Sorge
getragen worden daß für den Fremdenverkehr die nötigen Mengen
an Fleiſch und anderen Nahrungsmitteln zur Verfügung ſtehen

Ueber die Vorſchriften die den Reiſeverkehr in Sachſen betreffen
gibt der Sächſiſche VerkehrsVerband Leipzig Johannisplatz 1

bereitwilligſt Auskunft
Der Vorſtand des Ausſchuſſes für Errichtung eines Kaiſer
e e i u trat Se abend zu n Sitzung

zuſammen um nige u wurdeden Verwundeten in den aree Poſten
Poſt Anſichtskarten überwieſen ſodann wurden noch weitere 2000

Mark zur Kriegsanleihe gezeichnet für letzteren Zweck ſind nun
4000 Mark gegeben worden und zwar aus dem geſammelten
Fonds der die Höhe von 10 000 Mark erreicht hat

Vereitelter Selbſtmordverſuch Eine in der Mansfelder
Straße wohnhafte Ehefrau verſuchte ſich in ihrer Wohnung u
Erhängen das Leben zu nehmen Sie wurde durch eine zu Beſu
weilende Schweſter 2 rechtzeitig bemerkt und abgeſchnitten
Lebensgefahr beſteht nicht

Eine merkwürdige Ausweiſung Am Sonnabend abend wies
eine Vöttchersehefrau ihre 4 Kinder im Alter von 12 bis 8 Jahren
ohne Grund aus ihrer am Viktoriaplatz belegenen Wohnung
Die Kinder wurden dem Kinderheim zugeführt

Zur Warnung für Jugendliche Jn der Nacht zum Montag
wurden 21 jugendliche Perſonen beiderlei Geſchlechts
die ſich ziel und planlos auf der Straße aufhielten angehalten
und nach Feſtſtellung ihrer Namen wieder entlaſſen

Ertrunken Am Sonntag nachmittag ertrank beim Baden in
der freien Saale in der Nähe der Rabeninſel ein des Schwimmens
unkundiger 16jähriger Buchdruckerlehrling Er hatte in Beglei
tung zweier junger Burſchen eine Kahnfahrt unternommen und

war ſodann trotz Warnung in das Waſſer gegangen Die Leiche
wurde noch nicht gefunden

Ueberweisungen

unſerer Zeitung nach auswärts wolle man uns

spätestens 3 Tage
vor der Abreiſe möglichſt ſchriftlich aufgeben
um Unterbrechungen in der Zuſtelluug zu
vermeiden

Die Ueberweiſungsgebühren von 40 Pfg
monatlich ſind

im voraus zu entrichten

J

da nach Verfügung des Reichspoſtamts nicht
vorausbezahlte Ueberweiſungen keine Beför
derung erhalten

Mit ſonſtigen Auskünften ſiehen wir jeder
ſ zeit gern zur Verfügung

Fernſprecher
1155

Poſtſcheckkonto
Leipzig 4609

Bezugs Abteilung

der uSaale Zeitungr
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Jm Hauſe Trödel 19 in dem vor einigen Wochen wie

unſeren Leſern noch erinnerlich ſein wird der Raub
mord an dem Trödler Hermann Hädicke durch den fahnen
flüchtigen Füſilier Otto Winkler verübt wurde fand heute
vormittag Lokaltermin ſtatt Winkler wurde mit gefeſſelten
Händen unter Bedeckung zu Fuß an den Tatort gebracht
Der Verhandlung wohnten 2 Beamte der Staatsanwalt
ſchaft bei Der Trödel war von Gendarmerie und Schutz
mannspoſten abgeſperrt Eine ungeheure Menge Neu
Neugieriger hatte ſich an beiden Straßenecken geſammelt

Vom Tage Jn einem am Böllberger Wege befindlichen
Grundſtücke wurde ein wohnungsloſer Arbeitsburſche beim Auf
brechen von Vodenkammern betroffen und feſtgenommen Ein
aus dem Kinderheim entwichener Schulknabe wurde auf dem
Paradeplatze aufgegriffen und dem Heim wieder zugeführt

Vereine und Verſammlungen
Seine 2 Kriegstagung und 25 Mitgliederverſammlung hält

der Evangeliſch Soziale Preßverband für die Pro
vinz Sachſen am 29 Juni in Halle St Nikolaus nicht wie ur
ſprünglich angeſetzt in Bad Köſen wo das in Ausſicht genommene
Verſammlungslokal der Mutige Ritter leider wie bekannt durch
Feuer ſtark geſchädigt worden iſt Nach Eröffnung durch den Vor
ſitzenden Paſtor Grüneiſen Halle vormittags 828 Uhr folgen der
Geſchäftsbericht und Erörterung etwaiger Anträge Sodann wer
den an zeitgemäßen Vorträgen geboten 1 Wie der Frontſoldat
ſeine Zeitung lieſt Direktor Stark Steglitz 2 Kriegerheim
tätten und Tagespreſſe Adolf Damaſchke Berlin 3 Unſer
Kampf gegen den Geburtenrückgang Paſtor Huſchenbett Dies
dorf Mit der Tagung iſt eine Ausſtellung ſämtlicher Kriegs
ſchriften des Preßverbandes verbunden Das vollſtändige Pro
ſern verſchickt die Geſchäftsſtelle in Halle Saale Kronprinzen

raße 14
Der halliſche Geflügelzüchter Verein E hielt Sitzung im

Goldenen Adler zu Ammendorf ab die von ca 60 Mitgliedern
beſucht war Beſichtigt wurden zunächſt die Anlagen des Herrn
Landmann Vorgeführt wurden 2 Paar Flügeltauben erſtklaſſiges
Material aus der Zucht des Herrn Domke ſowie 1,1 Sumatra
und ein Rhodeländer Hahn des Herrn Landmann Aufgenommen
ſind 15 neue Mitglieder ſo daß der Verein jetzt 173 Mitglieder
zählt Es wurden noch einige Züchterfragen beſprochen

Theaker Konzerk und Vorkräge
Thaliatheater Am kommenden Sonntag den 2 Juli ver

anſtalten Frau Doreluiſe König Meiling und Herr Karl
Kruthoffer im Thaliatheater einen Operetten und Opern
abend zu volkstümlichen Eintrittspreiſen Zur Aufführung ge
langen die reizende Mozartſche Operette Baſtien und Baſtienne
ſowie der muſikaliſche Einakter Fritzchen und Lieschen von
Offenbach den Schluß bilden einzelne der ſchönſten Szenen aus
der bekannten komiſch phantaſtiſchen Oper von Otto Nikolai Die
luſtigen Weiber von Windſor Eintrittskarten zu dieſer Ver
anſtaltung ſind ſchon jetzt in den Hofmuſikalienhandlungen von
Reinh Koch und Heinr Hothan ſowie in den Zigarrengeſchäften
von Steinbrecher u Jaſper und Wiesner zu haben

Walhallatheater Heute Montag kommt zur erſten

rung Geſtern no Roſſenſpiel in 5 Akten von Erich Frieſen Das Stüttk welches in Berlin
Hamburg Bremen Senſation erregte und allein in Leipzig über
50 ausverkaufte Häuſer erzielte kann nur fünfmal gegeben werden und wird nur bis gretag am
ein diger Spfelp l m Ankern
kommen

Schiöffengerickt

Roſinenbrot

Halle 24 Juni
Hatte ſich in lehzter Zeit das Schöffengericht häufig mit

der Frage zu beſchäftigen ob eine Vackware Torte oder
Kuchen ſei ſo mußte es jetzt feſtſtellen ob eine Backware als
Brot oder als Kuchen anzuſprechen ſei Weil er genußunfähiges Brot in den Vertehr gebracht und verſchiedene
Vorſchriften des Bundesrates mißachtet hatte mußte der
jetzt in Kiel befindliche Bäckermeiſter Jün St verant
worten In den Geſchäften Jünges hatten Plakate ausge
hangen daß markenfreies Brot zu haben ſei Verſchiedent
lich wurde denn auch ſolches Brot gekauft und dann weil
es nichts taugte wieder zurückgegeben Eine Frau ließ ſich
leichfalls ein ſolches Brot holen in dem Glauben daß es

ich um das Phentge Brot handle Zu ihrem Erſtaunen
brachte der Knabe der das Brot holte ein kaum 2 Pfund
ſchweres Brot das beim Anſchneiden ſchon dumpfig roch
Glücklicherweiſe koſtete die Frau erſt ein Stück von dem
Brote Es ſchmeckte ſehr ſchlecht und es wurde ihr auch übel
Sie ließ es aufs Gewerbekommiſſariat ſchaffen und die Unter
ſuchung ergab daß es ſich um verdorbenes Brot
handle das zum größten Teile aus Gerſtenmehl hergeſtellt
war Jünge der nicht zum Termine erſchienen war wegen
weiter Entfernung hatte zur Entſchuldigung angeführt daß
es ſich um kein Brot ſondern um Kuchen gehandelt habe
Das Brot ſei unter dem Namen Roſinenbrot in den Handel
gebracht worden Daß 2 Pfund 65 Pfg gekoſtet hätten läge
daran daß er das Mehl ſehr teuer bezahlt habe Jhm ſei
verſichert worden es handle ſich um ausländiſches Mehl
Deshalb habe er auch keine Brotmarken genommen Jn
Wirklichkeit handelt es ſich um ſogenanntes verkehrsfreies
Mehl Nach der Anſicht zweier Sachverſtändiger handelt es
ſich nicht um Kuchen ſondern um Brot Es hätten min
deſtens 10 Prozent Zucker verarbeitet ſein Als die
Käuferin des Brotes gefragt wird ob ſie das Bedürfnis ge
habt hätte ſich noch etwas auf das Brot aufzuſchmieren
wenn es ſonſt genießbar geweſen wäre verſteht ſie die Frage
erſt nicht und meint man müſſe ja jetzt oft trocken Brot eſſen
Als ihr der Sachverhalt klar gemacht wird erklärt ſie daß
es ſich auf keinen Fall um Kuchen gehandelt habe

Der Stagatsanwalt beantragt d Vergehens gegen
die Nahrungsmittelgeſeze in Verbindung mit Verſtößen
gegen die Bundesratsverordnungen einen Monat Gefäng
nis da es ſich um ein großes Geſchäft gehandelt habe und
jetzt hart gegen ſolche Leute vorgegangen werden müſſe

Das Gericht ſieht noch einmal von einer Gefängnisſtrafe
ab erkennt aber bei der Schwere des Falles auf eine Geld
ſtrafe von 300 Mark

Er fürchtete ſich vor ſeiner Frau
Ein drolliger Vorfall beſchäftigte das r

Halle Der Fuhrmann T ſollte Kartoffeln nach Spickendorf
fahren Unterwegs machte er eine gute Zeche wozu er mehr
brauchte als ihm ſeine Geldmittel erlaubten Um den
Schaden einigermaßen wieder gut zu machen unterſchlug er
einen halben Zentner Kartoffeln und verkaufte für 2 Mk
Jetzt mußte er ſich wegen Unterſchlagung verantworken und
führte zögernd zu ſeiner Entſchuldigung aus daß ſeine Frau
nicht hätte merken dürfen daß er ſo viel Geld verzecht habe
Es würde ſonſt Streitigkeiten gegeben haben

Seine Mitteilungen erregten allgemeine Heiterkeit Das
Gericht verurteilte den noch unbeſtraften Mann zu 10 Mk
Geldſtrafe

Nicht mogeln bei den rin
Frau L aus Zſcherben wollte von der Familie B mi

handelt worden ſein Sie erſtattete Anzeige Das Schöffen
gericht kam jedoch zu einem Freiſpruch weil nicht gen
werden konnte wer eigentlich der Arheber geweſen ſei Frar
L mußte ſich jedoch wegen Betruges verantworten denn ſil
hatte zu viel Zeugengebühren verlangt Jhr Sohn hatt
die Reiſe nach Zſcherben mit vergütet bekommen obwohl el
jetzt in Halle wohnt Es handelt ſich um einen An
Schaden Da aber häufig ſolche Betrügereien vorkommen
erkannte das Gericht auf eine Gefängnisſtrafe pol
einem Tage

Provinzial Nachrichten
Querfurt 24 Juni Vollſtändig verfaultenSchweizerkäſe hat der Händler Albert Kahn von bier in

Halberſtadt zum Verkauf gebracht Eine Frau R beſtellte im
Februar 46 Pfund und erhielt den übelriechenden und in Fäulnis
übergegangenen Käſe der nicht zu genießen war Sie erſtattete
Anzeige und Kahn ſtand nun vor dem Schöffengericht Er ſuchte
die Schuld auf ſeine 20jährige Tochter Charlotte zu ſchieben
Rahrungsmittelchemiker Dr Schröter teilte das Ergebnis ſeine
Unterſuchung mit daß der Käſe durch und durch mit Schimmel
pilzen durchſetzt war nach Ammoniak roch und geſundheits
ſchädlich ſei Das Gericht erkannte wegen wiſſentlicher Nahrungs
mittelverfälſchung auf eine Geldſtrafe von 300 Mark gegen
die Tochter auf 30 Mark

Roßla Harz 24 Juni Der ſchwer verwundete
Fürſt zu Stolberg Roßla wurde für tapferes Verhalten
ror dem Feinde mit dem Eiſernen Kreuz 1 Klaſſe ausgezeichnet
Als Rittmeiſter in einem Garde Kavallerie Regiment wurde ihm
die Aufgabe geſtellt mit 2 Schwadronen Kavallerie und 3 Kom
pagnien Jnfanterie dem Feinde in Stärke von 2 Diviſionen den
Uebergang über einen Fluß ſo lange zu wehren bis es anderen
deutſchen Kräften gelang ſtromabwärts den Fluß zu überſchreiten
un den Feind in der Flanke anzugreifen Trotz hartnäckiger Be
drängung gelang es dem Fürſten mit ſeinen braven Leuten den
Feind mehrere Stunden aufzuhalten Der geplante Flanken
angriff gelang Der Kommandierende General überreichte dem
ſchwer verwundeten Fürſten unter anerkennenden Warten die
oben erwähnte Auszeichnung

Quedlinburg 23 Juni Eine zweite Kriegsküch
Da die ſeit einiger Zeit eingerichtete Kriegoküche an der Grenze
ihrer Leiſtungsfähigkeit angekommen iſt werden doch täglich
1000 Liter Mittag und 500 Liter Abendeſſen verabreicht be
aroſen die Stadtverordneten die Einrichtung einer n Küche
ie 4500 Mark Koſten verurſacht Bei dem geringen Preis von

15 Pfg für ein Liter Eſſen die Stadt bereits 7000 Mark zu
ſchießen müſſen

Zerbſt 23 Juni Die Tauben ſind fürRuſſenl Die Extrapoſt ſchreibt Wir haben ſchon fr
darauf hingewieſen daß die auch auf unſeren rn
Kri ngenen mehr aks gut werden Jneinem gane nahe bei gelegenen e erhiolten in vorigen
Jahre wie uns berichtet wurde die Ruſſen nicht nur eFleiſchportionen ſondern wurden auch mit Ku und en
r üttert Jn einem Gute wurde ter Eizur Antwort Diewir für Se wer aucheſſen aber erſtens iſt hinreichend die Ruſſen keine
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allzu feigen Arvelker ſnv und zwerrens brauchen rynen vie geenen Tauben auch alen in den Mund zu fliegen Was

das eigene Volk entbehren muß darauf kann auch der Feind ver
Achten Man ſoll die Leute nicht beſſer behandeln als ihnen zu
komm

Burg b Magdeburg 25 Juni Eiſenbahnun
fall Heute früh 42 Uhr entgleiſte bei der Einfahrt in
den hieſigen Bahnhof am Ueberwege der Niegripper
Chauſſee der mit einſtündiger Verſpätung von M rg
hier eintreffende Güterzug Nr 6795 Aus dem erſten Teil
des Zuges ſprangen an einer Weiche 7 Güterwagen aus dem
Geleis und ſperrten die Haupt und Nebengeleiſe Ein
Wagen ſchob ſich in die Stellwerksbude Der dienſthabende
Weichenſteller und der Schrankenwärter konnten ges noch
rechtzeitig in Sicherheit bringen An der Unfallſtelle trafen
kurz hintereinander je ein Hilfszug aus Potsdam und
Magdeburg mit Kriegsgefangenen ein Nach er ge
Arbeit war das eine Hauptgeleiſe nach ſteben r
heit auch das andere Hauptgeleiſe frei Die Strecke von
Möſer nach Burg wurde eingeleiſig befahren Vom Jug
perſonal iſt niemand verletzt Der Materialſchaden iſt be
trächtlich die Urſache des Unfalls unbekannt

Jena 25 Juni Unwetter im öſtlichen
Thüringen, Ueber dem öſtlichen Teile Thüringens
gingen geſtern nachmittag ſchwere Gewitter nieder die teil
weiſe von wolkenbruchartigem Regen Sturm und Hagel
ſchlag begleitet waren Auf den Fluren iſt durch die Wa er
maſſen großer Schaden angerichtet worden Beſonders ſtark
hat das Wetter in der Gemeinde Schirne

aſſerwitz gewütet wo Häuſer unter n teilweiſe abgedeckt und Zäune umgeriſſen wurden Auch an
anderen Orten kommen ähnliche Meldungen über großen
Schaden

Greiz 23 Juni Erinnerungen an eine denk
würdige Periode der reußiſchen Geſchichte weckte die hier
ſtattgehabte Zuſammenkunft der Veteranen von Raſtatt die ihren
0jährigen Gedenktag feierten 24 Greiſe waren es zufammen
mehr als 1600 Jahre alt die ſich aus dem Reußenlande und aus
Sachſen eingefunden hatten Dieſe Veteranen gehörten wie dem
Zeulenrodaer Tageblatt geſchrieben wird den einſtigen zwei

KBreizer Jägerkompagnien an als Greiz noch Garniſonſtadt war
und die Fürſten Reuß noch eigenes Militär hatten Als im Jahre
1866 Reuß ä L ſich auf die Seite Oeſterreichs ſtellte kam das
reußiſche Kontingent in die Bundesfeſtung Raſtatt die in Ver
teidigungszuſtand verſetzt wurde und wo die Beſahung erſt acht
Wochen lang mit Schanzarbeiten beſchäftigt wurde Zum Schießen
iſt es nicht gekommen da inzwiſchen die Preußen in Greiz einge
zogen waren und alle Wachen neu beſetzt hatten Als die Preußen
wieder abzogen mußte das Land 100 600 Taler Kriegskontri
bution bezahlen wovon die damalige Regentin Fürſtin Caroline
eine geborene Prinzeſſin von Heſſen Homburg 50 000 Taler aus
ihrer Privatſchatulle beſtritt Das reußiſche Heereskontingent
wurde danach aufgelöſt und bildete den Stamm zum heutigen
96 Jnfanterie Regiment das in Gera und Rudolſtadt garniſo
niert während Greiz als die einzige Reſidengz im Deutſchen Reiche
trotz aller Bemühungen in den letzten Jahren ohne Garniſon blieb
und nur ein Wachtkommando behielt Erſt ſeit Ende vorigen
d iſt Greiz vorübergehend Kriegsgarniſon für ein Erſatz
Bataillon

Dresden 22 Juni Zur Frage der Lebensmit
telverſorgung Die heute unter dem Vorſitze des
Landtagsabgeordneten Dr Zöphel Leipzig hier tagende Ge
neralverſammlung des 247 induſtrielle Vereinigungen umfaſ
ſenden Deutſchen Jnduſtrieſchutzverbandes Sitz Dresden zu
der 200 Vertreter faſt aller Jnduſtriezweige aus ganz Deutſch
land erſchienen waren nahm in der Frage der Nahrungs
mittelverſorgung einſtimmig folgende Entſchließung an Der
Deutſche Jnduſtrieſchutzverband beklagt aufs tiefſte die ſchweren
Mißſtände die auf dem Gebiete der Lebensmittelverſorgung
um ſich gegriffen haben Dieſe ſind geeignet das gute Ver
hältnis zwiſchen Arbeitgeber und Arbeiter nachhaltig auch
über den Krieg hinaus zu zerſtören Sie beruhen zu einem
weſentlichen Teile auf den Sperrmaßnahmen die die mili
täriſchen Kommandoſtellen und die Zivilverwaltungen einge
führt haben Die Sperre einzelner Gebiete ſteht im Wider
ſpruch mit der Reichsverfaſſung und kann auch nicht durch das
Geſetz über den Belagerungszuſtand vom Jahre 1851 gerecht
fertigt werden Der Deutſche Jnduſtrieſchutzverband fordert
demnach von den militäriſchen und Verwaltungsbehörden die
Aufhebung ſämtlicher Sperrmaßnahmen die innerhalb des
Deutſchen Reiches verhängt worden ſind

v

Hriegstagung der deutſchen Preſſe
Der Verband Deutſcher Journaliſten und Schriftſteller

Vereine trat Sonntag im Reichstagsgebäude zu Berlin zu ſeinem
24 Vertretertag zuſammen der von den angeſchloſſenen Organi
ſationen zahlreich beſchickt war

Der Vorſitzende des derzeitigen Vorortes Hamburg Altong
Dr Obſt eröffnete die Tagung und hieß die Erſchienenen will
kommen Nach Erledigung geſchäftlicher Angelegenheiten ge
langten Anträge des Vereins Berliner Journaliſten zur Erörte
rung Der erſte Antrag bezog ſo auf die Gründung eines
Mitteleuropäiſchen Preſſeverbandes Hierzu lag
ein Referat von Kunzendorf Zehlendorf vor Das Korreferat er

h Frau Kirchbach Becker Es wurde beſchloſſen die weitere
erfolgung der Angelegenheit einem Ausſchuß zu überweiſen

Zu dem zweiten Antrag betreffend Errichtung einer Verbands
ſterbekaſſe wurde beſchloſſen zunächſt einmal eine Enquete aus
zuſtellen um zu ermitteln wieviel Mitglieder ſich eventl an der
Kaſſe beteiligen würden Der dritte Berliner Antrag verlangte
daß dem Verbande ein ſtändiger Sitz und eine Geſchäftsſtelle ge
geben werde Auch dieſer Antrag ging zur weiteren Behandlung
un den oben erwähnten Ausſchuß Der folgende Punkt der Tages
ordnung betraf die Behandlung der Manufſkripte Die
Referenten Ortmann München und Schumm Hamburg ſchlugen
vor daß die Frage im Einvernehmen mit dem Reichsverband der
Deutſchen Preſſe und dem Verein der en Zeitungsverleger
geregelt werden ſolle und zwar durch die Kommiſſion der ſechs
Vereine Chefredakteur Gieſen Frankfurt a M referierte ſodann
in eingehender Weiſe über Zenſurfragen Hierzu gelangte
folgende Entſchließung FranzDr Konrad Berlin zur einſtim
migen AnnahmeDer Verband Deutſcher Journaliſten und Schriftſteller
Vereine ſpricht ſeine Verwunderung darüber aus daß die Beſſe
rung in der Handhabung der Zenſur wie ſie im Reichstag von
den oberſten Reichsbehörden dem deutſchen Schrifttum r
wurde bis heute noch nicht in die Erſcheinung getreten iſt r
Verband ſpricht die Erwartung aus daß in Hi der deutſchenPreſſe beſſere Zuſtände von den zuſtändt ne ge
ſch werden im wohlverftandenen Jntereſſe des deutſchen
Volkes und ſeiner geiſtigen wirtſchaftlichen und ſozialen Entwicke
lung Der Verband bittet den Herrn Re für zuſorgen daß in den len überollPregee n den Zenfurſte

Preußrſcher Tandkag
Abgeort tenhaus
Sitzung vom 24 Jevi 1916

Am Regierungstiſche Dr Lenhe v Loebell
Präſident Dr r v Schwerin Löwitz eröffnete die
Sitzung gegen 1134 Uhr

Der Abg Geisler 8 Breslau Ztr iſt am 22 d M
im Alter von 72 Jahren verſchieden das Haus ehrt deſſen
Andenken durch Erheben von den Sitzen

Auf der Tagesordnung ſtand die Beratung des vom
Herrenhauſe in abgeänderter Faſſung zurückgelangten
Gefetzentwurfs betreffend die Erhöhung der Zu
ſchläge zur Einkommenſtener und zur Er
gänzungsſteuer

Das Abgeordnetenhaus hatte die Erhöhung nur für ein
Jahr zu bewilligen beſchloſſen Das Herrenhaus hat da
gegen in Kbereinſtimmung mit der Regierungsdorlage die
Bewilligung für die Kriegsdauer beſchloſſen

Es waren zwei Anträge eingegangen
Ein Antrag von Bockelberg Deutſchkonſ der von Mit

gliedern ſämtlicher Parteien mit Ausnahme der Polen und
Sozialdemokraten unterzeichnet iſt will bei der Wirkungs
dauer des Geſetzes jedoch nicht über das Etatsjahr 1917
hinaus und folgenden neuen Paragraphen 1a einfügen
Sollte am 1 April 1918 der Krieg F 1 noch fortdauern
und bis dahin ein neues Geſetz über die Erhebung von Zu
ſchlägen zur Einkommenſteuer und zur Ergänzungsſteuer
nicht zuſtande gekommen ſein ſo verlängert ſich die
Gültigkeit dieſes Geſetzes im ein weiteres Etatsjahr

Beide Anträge wurden gemeinſam zur Erörterung
geſtellt

Finanzminiſter Dr Lentze Bei den früheken Leſungen
war dieſes Haus an ſich durchaus der Meinung daß die
Finanz verhältniſſe es unbedingt geboten erſcheinen laſſen
daß wenigſtens für das Etatsjahr 1916 der Staatsregierung
durch neue Stenererträge weiterer Mittel zur Verfügung
geſtellt werden müſfen Das Haus konnte ſich nur nicht
damit etnverſtanden erklären daß die erhöhten Staats
einnahmen für die Datter des Krieges bewilligt werdenſollten ſondern es hat ſich auf die Bewilligung für ein

einziges Jahr beſchränkt Bei allen Deſungen habe ich da
gegen die allerſchwerſten Bedenken geäußert Nachdem das
Herrenhaus die Regierungsvorlage wieder hergeſtellt hat
und die Bedenken der Regierung zu den ſeinigen gemacht
hat muß ich auch meinerſeiks nach wie Lor den größten
Wert darauf legen daß möglichſt die Regierungsvorlage
wiederhergeſtellt wird Auch dieſes Haus muß ein gewiſſes
Opfer bringen Jch möchte Jhnen deshälb dringend
empfehlen trotz Jhrer ſchweren Bedenken in den früheren
Leſungen doch dem Herrenhaus entgegenzukommen und
eine Verſtändigung anzubahnen Die vorliegenden Anträge
ſcheinen allerdings wohl geeignet den Rahmen für eine
Verſtändigung zu bieten Die Regierungsvorlage war
darauf aufgebaut daß für die Dauer des Krieges die er
forderlichen Mittel bereit geſtellt werden ſollten und es war
deshalb im Geſetz vorgeſehen daß mit der Vorlegung des
erſten Friedensetats dieſes Geſetz automatiſch wieder außer
Kraft treten ſollte Jeder von uns hat die Hoffnung daß
der Krieg ſehr viel eher beendigt ſein möchte als der Zeit
raum beträgt der in dieſen Anträgen feſtgefetzt iſt Der
Geſetzentwurf ſoll dazu dienen den Fehlbetrag aus 1914
von 116 Millionen Mark bis zu 100 Millionen abzudecken
Jm nächſten Jahre würde die Regierung wenn das Geſetz
in der Faſſung dieſes Hauſes beſchloſſen würde genötigt

wiederum mit einem ſolchen Geſetz zu kommen weil
er Fehlbetrag von 1915 ebenfalls eine ſolche Steuer

erhöhung notwendig machen würde Der Staatshaushalt
für 1915 hat mit einem Fehlbetrag von 196 Millionen Mark
abgeſchloſſen Wir werden auch in den folgenden Jahren
noch mit großen Fehlbeträgen zu rechnen haben Die
Staatsausgaben ſteigen ganz außerordentlich allein die
Beihilfe für die r w der Kommunenerfordert monatlich ganz außerordentliche Summen Jch
weiß daß bei manchem von Jhnen die ſchweren Bedenken
fortbeſtehen möchte aber doch darauf hinweifen daß nach
meiner T es ganz unmöglich iſt aus irgend einem
Grunde dieſes Steuergeſetz ſcheitern zu laſſen es m ß an
genommen werden Der Landtag kann vor dem Lande die
Verantwortung dafür nicht übernehmen daß um einer
Lappalie willen ob das Geſetz zwei drei oder vier Jahre
gelten ſoll das Geſetz fällt Jch möchte Sie dringend
bitten doch den Weg der Verſtändigung mit dem Herven
hauſe zu beſchreiten und ich hege die Hoffnung daß eine
ſolche Verſtändigung zu Stande kommen wird Vas
Preußiſche Abgeordnetenhaus hat bisher dem Staate ſtets
gegeben was dem Staate notwendig iſt ich bin überzeugt
daß es auch jetzt im Intereſſe des Vaterlandes etwas nach
gibt und das Notwendige bewilligt Beifall

Abg Ströbel Soz Es iſt ein etwas eigentümliches
Schauſpiel daß dieſes Haus vor dem Herrenhauſe zurück
weicht obwohl letzteres doch wenig Entgegenkommen gezeigt
hat und über den Beſchluß des Abgeordentenhauſes ohne
Debatte zur Tagesordnung übergegangen iſt Dieſes Zu
rückweichen erſcheint um ſo ſonderbarer wenn man an die

a heroiſche Gebärde ſich erinnert die das Haus am
0 Mai zur Schau getragen hat Damals erklärte Herr

von Heydebrand wenn das Herrenhaus an dem Beſchluß

etwas ändere e die a W Geſetz wahrſcheinlich unannehmbar werden Daß es ſich nicht um eine
Lappalie handelt wird jeder glauben der nur einigermaßen
hinter die Kuliſſen blitt In Wirklichteit handelt es ſich
für das Haus zumal für die Rechte darum dem Reiche
gegenüber den ſtarken Mann zu ſfpieklen Man will die

e e ezu

Anſpruch zu nehmen Es könnte an anderen Stellen ge
part werden z B durch Abſtrich der ſog Korruptions
nds und der Unterſtützung der Kirchen Wir glauben

daß in dieſer Zeit eine ſtaatliche Förderung der Kirchen des
offigiellen Chriſtentums nicht om Platze
tums eigentlich

r eines Chriſten

r J erneVerherri des ins Wert thohe irbreſte
Zur Sachel Der Präſident ruft den Abg zur Sachel

vieldentige flane Verſpr n können uns helfen
ſondern Taten auf ſte tiſche Geobjete und eine ge
vorchte Geſtaltung der

ren e

nen Zutaten der der gehackten

ateeedie
und den O

mut der beſitzenden Teile unſeres Volkes
Erneute lebhafte Zuſtimmung Unſer ganzes

t Gut und BlutOpfermut bewieſen und iſt bereit fürVaterland ern Die beſitzenden Klaſſen er darin
den nichtb en in keiner ſe nach Wir en die
feſte Zuverſicht daß wenn der Krieg auch noch länger
dauert wir ihn ſiegreich durchführen werden und daß der

See Reich in feſter Handiegen Erneuter Beifall Es erſchien uns eine dater
ländiſche Pflicht zu ſein unſererfeits dem Staates zu geben
was er an Mehreinnghmen in dieſem bedarf Ge
genüber dieſen tniſſen treten die die wir
am 30 v Mts e hatten zurück Unſere patriotiſche
Pflicht gebietet uns dieſe Bedenken zurückzuſtellen gegen
über dem großen Ziele jetzt eine Verſtändigung beider

äuſer des Landtages über die Steuervorlage herbeizu
führen und dieſe vaterländiſche Pflicht ſpricht ſich in d
Gedanken aus daß wir hier in Preußen die direkten
Steuern die nach der Verfaſſung dem einzelnen Lande
übertragen ſind im Sinne der ausgleichenden Gerechtigkeit
ſo ausbauen daß diejenigen entſprechend höher belaſtet
werden die dieſe Belaſtung tragen können Gerade weil
wir dieſes wollen verſtehen wir nicht weshalb gerade der
Vorredner dieſe Vorlage ablehnt Wir wollen gerade die
Beſitzenden zur Steuer heranziehen und wir ſind überzeugt
v h Steuer opferwillig tragen werden Lebhaftey

eifall
Die Erörterung Wurde geſchloſſen
S 1 wurde mit dem Zuſatz des Antrages Bockelberg an

en ebenſo der neu vorgeſchlagene S 1a Gegen
en hen ſtimmten nur die Sogzialdemokrate

und Polen
Jn der Geſamkabſtimmung wird der ſo geſtaltete Ge

ſehentwurf mit derſelben Mehrheit angenommen
Damit war die Tagesordnung erledigt
Der Präſident erbat die Ermächtigung die nächſte

Sitzung und deren Tagesordnung nach eigenem Ermeſſen
anzuberaumen Es werde dies drwon abhängen ob das
Herrenhaus am nächſten Dienstag an den Beſchlüſſen des
Abgeordnetenhauſes eine Anderung vornehmeAbg Adolf Hoffmann Soz ſchlug vor am Dienstag
oder auch ſchon für Montag eine Sitzung anzuberaumen
um die Ernährungsfrage zu beſprechen a

Nach längerer Geſchäftsordnungsausſprache wurde be
ſchloſſen es beim Vorſchlage des Präſidenten zu belaſſenin S e e ne e hn

e r

Vermiſchtes

Ein neues Gemüſe
l Die Lebensmittelknappheit und teuerung hat auch

in Frankreich das Wort daß die Not erfinderiſch macht zu
Ehren gebracht Der in der frangzöſtſchen Literatenwelt
vorteilhaft bekannte Louis Foreſt der in dieſer harten Zeit
ſein kulinariſches Talent entdeckt und in dieſem aus der
Not geborenen Nebenberuf ſchöne Erfolge erzielt hat läßt
es ſich im Temps angelegen ſein der Kriegsküche in dem
verachteten rauhhaarigen Kraut der Mohr
rübe ein neues Gemüſegericht zu gewinnen Nach ſeiner
praktiſchen Erfahrung geben die ſteifhaarigen Stengel und
Blätter der Mohrrübe die bis jetzt nur als r e Ver
wendung fanden wenn ſie nicht überhaupt fortgeworfen
wurden ein ebenſo wohlſchmeckendes wie geſundes Gemüſe
wenn ſie nach folgendem erprobten n zubereitet wer
den Man koche beſagte Stengel und Blätter im Waſſer
weich hacke ſie klein und bereite dann aus Krumen alte

c n De eine itze wobeiarauf zu achten iſt daß die e der zu genommeBonter gleich iſt Dann
laſſe man in runde Schnitten zerteilte Mohrrüben
Butter ſieden ebenſo wie in Streifen geſchnittene Zwiebel
ſcheiben und röſte das Ganze Jm werden
die gehackten Blätter die Schwitze die geröſteten
rüben und Zwiebelſcheiben mit zwei oder drei rohe Eiern
gemiſcht und das Ganze wird bei langfamem Feuer s
ſchmort Nach dem Urteil ſachverſtändiger Kenner ſchmeckt
das ſo zubereitete Krautgemüſe vortrefflich und verliert
auch nicht weſentlich an Geſchmack wenn man der Erſparnis
wegen die Mohrrüben ſelbſt ganz weg läßt

Bootsunglück
Auf dem Tegeler See kenterte am geſtrigen Sonntag

ein mit neun Perſonen beſetztes Segelboot des Kaufmanns
Tetzke aus Berlin Schöneberg wobei eine Tochter des Tetzke
den Tod in den Fluten fand Der Unfall wurde wie das
B berichtet durch eine Unvorſichtigkeit des am Steuer

ſitzenden Mannes herbeigeführt

Mädchenmord im Walde In einem Gebölz in der Nähe des
bayeriſchen Städtchens Griesbach wurde die Leiche des ſeit meh
reren Tagen vermißten 18 jährigen Mädchens Franziska Sterner
aus Rehwinkel in Pommern mit zerſchnittenem Halſe tot aufge
funden Verletzungen an den Händen weiſen darauf bin daß r
ſchwerer Kampf mit dem Opfer und dem Täter ſtattgefunden e
Da bei der Leiche Geld vorgefunden wurde liegt ein Lu

achforſchungen der Polizei ergahen noch keinen An
r die Perſon des Mörders

Europüi Ei zlä Hriftſtellerur ſcher Frauenſpiege r h
tigſten europäiſchen Völdr zu charckteDie Liebe der franz Frau a in der bis zum
Schuſſe der Flitterwochen die engriſche Frau liebt ihren

das ganze Heben de che Frau aber bleibt
Gatten treu in Zeit und Ewigkeit Die fransöſtſche Mutter führt
hre an Ball vie engliſche zur Kirche die deutſche
in die Küche Die Franzöſin hat Geiſt und Phantaſie die Eng
länderin Geſchmack die Deutſche Beſcheidenheit Die Franzöſin
plappert die Engländerin ſpricht die Deutſche ſchweigt Die
Spanierin tötet den Geliebten aus Eiferſucht die Franzöſin mor
det ihre Nebenbuhlerin die Deutſche reſigniert und heiratet den
erſten Mann der um ihre Hand anhält

Ein Verherrlicher Vrügges geſtorben Jm Alter von 96 Jahrent in der Brüſſeler Vorſtadt Sreles der Landſchaftsmaler und

r a ueiner 9 7e a e Vorng woHeidelbderger
ein fchlagkrüftiges Ultimatum Der kleine Karl a
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Weil Mama ruft antwortet der Junge Ach deshalb Das
t ſie ja ſchon ſeit einer halben Stunde getan ohne daß du dich

ſtören ließeſt Ja das ſchon aber jetzt iſt ſie in den Garten
gegangen um ein Ultimatum zu ſchneiden

Ein tieures Bad Lord Milner deſſen Name vielfach im Zu
ammenhang mit der e Wehrpflichtsfrage genannt worden
ſt erzählt eine luſtige Geſchichte die ihm einſt in Johannesburg

paſſierte Da der Lord eine lange Reiſe zurückgelegt hätte be
ſtellte er im Hotel ein Vad das ihm nach einigem Zögern auch
bereitet wurde Bald darauf empfing er eine Deputation die
als ihr Anliegen vorbrachte das ſſer ſei ſo knapp geworden
daß man den Einwohnern hatte verbieten müſſen ſich zu waſchen
was bei der abſcheulich hohen Temperatur natürlich als ein
großes Uebel empfunden wurde Man fragte deshalb Milner
ob er in dieſer Sache Abhilfe ſchaffen könne Aber meine
Herren, antwortete dieſer erſtaunt ich hatte keine Ahnung von
der Waſſernot in Johannesburg und habe Eben ein herrlich er
friſchendes Bad genommen Die Herren ſahen einander an
Endlich erklärte der Wortführer Mylord wenn Sie ſich die
Mühe geben wollten nachzuforſchen würden Sie erfahren daß
Sie nicht in Waſſer gebadet haben Und ſo war es auch Man
hatte dem Lord ein Bad aus engliſchem Sodawaſſer zurechtgemacht
die Flaſche zu zwei Schilling

Kunſt und wiſſenſchaft

Profeſſor Fink F
Berlin 26 Juni Jn München ſtarb der bekannte Land

ſhaftsmaler Profeſſor Auguſt Fink im Alter von 71 Jahren

Die Prinzeſſin und die ganze Welt eine Satire auf den
nodernen Kinobetrieb die bereits vom Thaliatheater in Ham
burg Hoftheater Karlsruhe und Stadttheater Leipzig erfolgreich
aufgeführt wurde iſt die nächſte Novität des Berliner Kleinen
Theaters

Gisberte Freiligrath die unvermählt gebliebene Schweſter
des Dichters Ferdinand Freiligrath iſt in Baden
Vaden im Alter von neunzig Jahren geſtorben

Der neue Präſident der Akademie der Künſte Der Reichs
Anzeiger meldet Der König hat die Wahl des Geheimen Bau
rats Prof Schwechten zum Präſidenten der Akademie der
Künſte für das Jahr vom 1 Oktober 1916 bis dahin 1917 be
ſtätigt desgleichen die Wahl des Prof Gernsheim zum Stell
vertreter des Präſidenten

a

Bäder und Kurorkte
Friedrichroda der ſchönſtgelegene Kurort Thüringens mit

ſeiner waldreichen Umgebung prangt auch dieſes Jahr wieder
im herrlichſten Schmucke Jn Würdigung ſeiner Schönheit haben
auch diesmal die Kurgäſte in großer Anzahl ihren Einzug in dem
friedlichen Tale gehalten und Erholung und Stärkung in dieſer
ſchweren Zeit gefunden die mancher von ihnen jetzt ſo bitter
nötig hat Dabei ſindet aber auch der Verwöhnteſte hier zur Be
friedigung ſeiner Wünſche alle Annehmlichkeiten eines vielſeitigen
Kurverkehrs Tägliche Konzerte Theater Thüringer Wald
bühne Gottlob Sport und Ausflüge in die ſchöne Umgebung
ſorgen für wohltuende Abwechſelung Die Lebensmittelver
iorgung der Kurgäſte iſt dank der Vorſorge der Behörden in
guter Weiſe geregelt die Kurgäſte brauchen nur ihre Brot
abmeldekarte aus der Heimat vorzulegen um mit Brot Butter
Fleiſch uſw Marken von hier verſehen zu werden Auch der
Verſorgung der Kurgäſte mit friſcher Milch iſt Rechnung ge
tragen Ausführliche Proſpekte werden auf Wunſch koſtenlos ver
ſandt durch die Städtiſche Kurverwaltung daſelbſt

Bad Nauheim Ein Ereignis im muſikaliſchen Leben Bad
Nauheims war das dritte Philharmoniſche Konzert der Kur
kapelle in der vergangenen Woche in dem die bekannte Königl
Kammerſängerin Lola Artot de Padilla von der Berliner Hof
oper mitwirkte Sämtliche geſellſchaftlichen Veranſtaltungen er
freuen ſich in dieſem Jahre einer überaus lebhaften Beteiligung
und zeigen wie viel beſſer der Beſuch Bad Nauheims im Ver
gleich zum letzten Jahre iſt Es ſind zurzeit etwa 5000 Kurgäſte
hier Das Kurhaustheater iſt ſehr oft vollſtändig ausverkauft
und in der letzten Woche Halten beſonders das ſehr flott geſpvielte
hübſche Volksſtück Das Glücksmädel und die von Frankfurter
Theatermitgliedern gegebene Operette Die Schöne vom Strand
außerordentlich ſtarken Erfolg Der Golfplatz iſt zum Spielen her
gerichtet und das am Fuße des Johannisbergs reizend gelegene
Golfhaus iſt ein beliebter Nachmittagsaufenthalt Wohnungen
ſind in Bad Nauheim in reicher Auswahl vorhanden und die
Lebensmittelverſorgung iſt beſtens geregelt und vollſtändig aus
reichend

See e e e eAus dem Leſferkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Verantwortung für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Unfange x

der Einſender verantwortlich
c

Keine leeren Beete
Jn Jhrer Zeitung finde ich daß die zweckmäßige Meinung

eine leeren Beete zu laſſen ſcheint Ganz anderer Meinung
ſcheint unſere Stadtverwaltung zu ſein die am Beeſener Weg
dicht an der Mauer des Südfriedhofes einen ziemlich großen und
breiten Streifen Brachland gelaſſen hat in der Länge der ge
ſamten Friedhofsmauer Könnte dieſes Stück Land nicht der
ärmeren Bevölkerung zum Anbau von Kohl überlaſſen werden

Amtliche Bekanntmachungen e

Verordnung
über die Bereitung von Vackware

Reichs Geſetzbl S 540

Auf Grund des s 3 der Verordnung des Bundesrats über
Kriegsmaßnahmen zur Sicherung der Volksernährung vom 22
Mai 1916 Reichs Geſetzbl S 401 wird folgendes beſtimmt

S 1
Zur Bereitung von Roggenbrot kann an Stelle von Kar

coffeln auch Weizenſchrot in derſelben Menge wie Kartoffelflocken
verwendet werden S 5 Abſ 2 5 der Bekanntmachung über die
Zereitung von Backware in der Faſſung vom 26 Mai 1916
ReichsGeſetzhl S 413

s 2
Dieſe Beſtimmung tritt mit dem Tage der Verkündung in

Araft Der Reichskanzler beſtimmt den Zeitpunkt des Außer
rafttretens

Berlin den 20 Juni 1916

Nitteldeutsche Ppivat Bank enaie Halle a

Der Stellvertreter des Reichskanzlers
Dr Helfferich

SporkNachrichken

Pferdeſport
Rennen zu Hamburg Horn am 23 Juni

Hammer Rennen 1 Bathſeba O Schmidt 2 Ereſta
3 Velasquez Tot 76 Pl 19 13 10

Eintracht Rennen 1 Treue Schläfke 2 Manila 3 Trieb
feder Tot 13 Pl 11 22 10

Großes Hamburger Ansgleichsrennen 1 Perſicus
Kaſper 2 Hadſchar 3 Mephiſto Tot 18 Pl 12 13 29 10

Nickel Rennen 1 Baccarat Kaſper 2 Tannenberg
3 Pergament Tot 12 Pl 11 14 10

Vorgfelder Rennen 1 Turmalin Archibald 2 Willy
brook 3 Nap Tot 40 Pl 20 41 20 10

Hammonia Hürdenrennen 1 Goltz Fritſche 2 Norton
Con 3 Olga Tot 17 Pl 16 36 10

Kriegs Jagdrennen 1
2 Diamond Hill 3 Periphraſe Tot 80 Pl 29 16 10

Amorino gewinnt das Deutſche Derby

Pokal vom Jahre 1913 1 Chaputchin Archibald
Differenz 3 Menton Tot 17 PI 12 48 22 10
Renard Rennen 1 Roi Soleil Archibald 2 Fedi

Neſtor und Perſicus totes Rennen Tot 33 Pl 20 24 10
Eilbecker Ausgleich Rennen 1 Filmdiva Ackermann

Willybrook 3 Nap Tot 58 Pl 21 16 27 10
Deutſches Derby 2400 Meter Ehrenpreis und 120 000 Mk

Amorino O Schmidt 2 Antivari 3 Adreſſe Tot 238
I 64 17 16 10

Vergleichs Rennen 1 Majeſta Tentzſch 2 Parat
3 Niedeck Tot 16 PI 14 22 10

Espoir Ausgleich Rennen 1 Milton Oleijnik 2 Romeo
3 Triebfeder Tot 101 PI 30 58 19 10

Marienthaler Rennen 1 Jnvicta Archibald 2 Tannen
berg 3 Eros Tot 20 Pl 10 18 13 10

Handel Gewerbe und Verkehr
Reichsbekleidungsſtelle und KriegswirtſchaftsAktien Geſellſchaft

Berlin 23 Juni Geſtern mittag fand in den Räumen
der Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin die Generalverſamm
lung der Kriegswirtſchafts Aktien Geſellſchaft ſtatt Durch eine
Satzungsänderung wurde die Kriegswirtſchafts Aktien Geſellſchaft
in die Geſchäftsabteilung der Reichsbekleidungsſtelle umgewandelt
wobei ſie den Titel Kriegswirtſchafts Aktien Geſellſchaft Ge
ſchäftsabteilung der Reichsbekleidungsſtelle, erhielt Dieſer Or
ganiſation wurde die Durchführung der geſchäftlichen Maß
nahmen der Reichsbekleidungsſtelle übertragen Das Grund
kapital der Kriegswirtſchafts Aktien Geſellſchaft wurde von einer
Million auf 16 Millionen erhöht und der Aufſichtsrat in dem
das Reich mehrere Bundesſtaaten Kommunen und die verſchie
denen Jntereſſentengruppen vertreten ſind auf 30 Perſonen ver
größert An ſeiner Spitze ſteht der Vorſitzende der Reichsbeklei
dungsſtelle Herr Geheimer Rat Dr Beutler Zu Direktoren wur
den außer den Herren Kirchheim und Zeitſchel die bisher an der
Spitze der Kriegswirtſchafts Aktien Geſellſchaft ſtanden die Herren
Stadtrat Dr Temper Regierungsrat Koska und Dr Freudenberg
gewählt

Am Tage vorher trat der Beirat der Reichsbekleidungsſtelle
zu ſeiner erſten Sitzung zuſammen Es wurden hauptſächlich die
Grundſätze und Vorſchläge für die Ausgabe der Bezugsſcheine für
Web Wirk und Strickwaren beſprochen Ferner
wurde die Frage der Geſtaltung der kommenden Mode erörtert
Da die in Betracht kommenden Verbände erklärt haben dafür
Sorge tragen zu wollen daß beſtimmte im Einverſtändnis mit
der Reichsbekleidungsſtelle feſtgeſetzte Höchſtmaße für Frauen
und Kinderkleidung nicht überſchritten werden nimmt die Reichs
bekleidungsſtelle vorläufig von einer behördlichen Regelung des
Stoffverbrauches Abſtand Falls ſich ergebem ſollte daß dieſe
freiwillige Uebereinkunft der Verbände nicht innegehalten wird
wird die Reichsbekleidungsſtelle entſprechende behördliche Maß
nahmen in Ausſicht nehmen

3

Die Preisvereinigung für Draht und Drahtwaren wird eine
Sitzung abhalten zur Beratung der künftigen Preiſe und
zur erneuten Stellungnahme zu dem Projekt der Umbildung der
Vereinigung zu einem feſten Syndikat

Zur Eindämmung der Börſenſpekulation Am Montag den
26 Juni wird das Plenum des Berliner Börſenvorſtandes aller
Vorausſicht nach
welcher der Ausſchuß des Börſenvorſtandes der die Ueberreichung
der Vorſchläge zur Regelung des Börſenverkehrs an den preußi
ſchen Handelsminiſter vermittelt hat Bericht erſtatten wird
Vielleicht werden dieſe Vorſchläge alsbald vom Börſenvorſtand
zur Ausführung gebracht

Kriegstagung des Verbandes der Vereine Creditreform
Kürzlich wurde in Eiſenach der 34 Verbandstag der Vereine
Creditreform abgehalten Aus dem vom Vorſitzenden Dr Zöphel
Leipzig erſtatteten Bericht iſt zu entnehmen daß der Geſchäftsum
fang während der Kriegszeit naturgemäß eine Einſchränkung er
fahren hat die Vereine jedoch trotz erheblich ſchwierigerer Ar
beitsverhältniſſe in der Lage waren ohne Kriegsaufſchlag den
erhöhten Anforderungen zu genügen Neben internen Verwal
tungsangelegenheiten beſchäftigte ſich die Tagung hauptſächlich
mit Fragen die das geſchäftliche Auskunftsweſen im allgemeinen
und die damit verwandten Gebiete berühren Der Verbandstag
hat verſchiedene Maßnahmen getroffen die einer geſunden Weiter
entwickelung der im Verbande gepflegten Schutzbeſtimmungen
förderlich ſein und die Organiſation in den Stand ſetzen werden
nach Wiedereintritt normaler Verhältniſſe den an das geſchäft

liche Auskunftsweſen herantretenden ganz beſonders hohen An
forderungen gerecht zu werden

mm

Bekanntmachung
ber Miſchung von Kunſtdünger

Reichs Geſetzbl S 539

Auf Grund des S 12 Satz 4 der Bekanntmachung über künſt
liche Düngemittel vom 11 Juni 1916 Reichs Geſetzbl S 13
in der Faſſung der Bekanntmachung vom 5 Juni 1916 Reichs
Geſetzbl S 440 wird folgendes beſtimmt

Artikel 1
Bei Miſchungen von ſchwefelſaurem Ammoniak oder Natrium

Ammoniumſulfat mit Superphosphat oder mit aufgeſchloſſenem
ſtickſtoffhaltigem importjertem Guano tieriſchen Urſprungs darf
der Gehalt an Stickſtoff nicht weniger als vier vom Hundert be
tragen

Artikel 2
Dieſe Bekanntmachung tritt mit dem Tage der Verkündung

in Kraft

Berlin den 17 Juni 1916
Der Reichskanzler

Jm Auftraäge Kautz

Lampadroma Werdermann

erneut zu einer Sitzung zuſammentreten in

Kal Akt Geſ Nach dem Gev Sennawel e aliwerke Akt Geſ em GeſchMtsbericht
ieb 1915 ohne Unterbrechung aufrechterhalten

Daß trotzdem befriedigendes Ergebnis nicht erzielt werden
konnte iſt dadurch zu erklären daß wegen des Ausfuhrverbots für
Kaliſalze der gewinnbringende Auslandabſatz nur ſehr unbe
deutend war Jnfolgedeſſen ſeien die erzielten Durchſchnitts
preiſe ſo niedrig daß ſie bei den geſtiegenen Materialkoſten und
Löhnen ſowie den hoben Aufwendungen für Kriegsunterſtützungen
einen Verluſt erbrin n mußten Bei Abſchreibungen von 163 954
Mark hat ſich die Unterbilanz von 1 454 159 Mark auf 1 775 122
Mark erhöht

Bergwither Braunkohlenwerke Akt Geſ in Vergwitz Das
Geſchäftsjahr erbrachte an Einnahmen 67 755 Mk gegen 662 022
Mark im Vorjahr Die Betriebskoſten und die Unkoſten erforder
ten 252 281 577 353 Mk Zinſen 198 951 180 757 k und Ab
ſchreibungen 166 773 172 931 Mk ſo daß ſich ein Verluſt von
550 249 Mk im Vorjahr Verluſt von 269 019 Mk ergab der durch
Zuſchüſſe der Aktionäre gedeckt worden iſt Die Vermögensrech
nung verzeichnet an Anleiheſchulden 2 086 500 2 118 000 Mk
Akzeptſchulden 790 835 850 835 Mk laufenden Schulden 1585 538
1 289 386 Mk und andererſeits an Außenſtänden 1 169 667 Mk
745 882 Mk und Beſtänden 20 946 97 987 Mk

Jn dem Konkurs der Wollexportfirma Schreiterer Uhlig
G m b H in Leipzig ſoll die Ausſchüttung der Maſſe erfolgen
Die Gläubiger erhalten etwa 18 Prozent bei rund 280 000 Mk
Paſſiven

Die zum Konzern der Werſchen Weißenfelſer Braunkohlen
Akt Geſ gehörende Gewerkſchaft Chriſtoph Friedrich hat
auch im Geſchäftsjahr 1915/16 eine Produktionsvergütung von
550 000 Mk erhalten Davon gingen 170 800 i V 180 800 Mk
für Zinſen der Obligationen ab die bekanntlich an der Berliner
Börſe notiert werden Die Abſchreibungen wurden auf 364 800
362 000 Mk erhöht Die Grubenfelder ſtehen in der Bilanz

mit 4,52 4,55 Mill Mk die Brikettfabriken Gebäude mit 1,29
1,37 Mill Mk und ie Maſchinen der Brikettfabriken mit 853 600
949 800 Mk

Akt Geſ Neptun Schiffswerft und Maſchinenfabrik in
Roſtock Die Geſellſchaft beruft zum 22 Juli eine außerordent
liche Generalverſammlung ein um über die Erhöhung des Aktien
kapitals um 800 000 Mk auf 3 Millionen Mark Beſchluß zu faſſen
Die neuen Aktien nehmen an der Dividende für 1916 zur Hälfte
teil Die letzte Kapitälserhöhung um 550 000 Mk fand 1913 ſtatt

Gewrkſchaft Sachſen Weimar in Unterbreizbach Die Gewerk
ſchaft verteilt an die am 30 Juni im Gewerkenbuch eingetragenen
Gewerken eine Ausbeute von 300 Mk für den Kux

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Nulh

Saale und Unſtrut Fall WuchKArtern 23 Juni 25 JuniNebra Oberpegel 2,06 7 4 8Unt el g 1,46 1,42 4Weißenfels Dherpegel 242 a
4 ÜUnterpegel 0,20 26 8Drotha 24 Juni 1,74 26 Juni 1,99 16Alsleben Oberpegel 23 Juni 2,4525 Juni 2,40 5 2

Unterpegel ru36 r1 24 12 tnBernburg v 0,98 w 90 8Calbe Oberpegel rl,53 1 SJ Unterpegel 7 r 0,55 e 8
Wekkerwarte Hamburg

Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

27 Juni Kaum verändert
28 Juni Wolkig teils bedeckt kühl Regenfälle
29 Juni Wenig verändert
30 Juni Wolkig teils ſonnig wee Regen
1 Juli Steigende Temperatur ſtrichweiſe Regen

Halliſcher Wekterbericht

24 Juni 25 JuniJun

9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 754,6 755 0Thermometer Celſius 18,5 16 8Rel Feuchtigkeit o 79 71Wind NW 3 NW 2Waximum der Temperatur am 24 Juni 28 59 C
Minimum in der Nacht vom 24 Juni zum 25 Juni 13 0 C
Riederſchläge am 25 Juni 7 Uhr morgens 6 mm

4 25 Juni 26 Juni9 Uhr abends 7 Uhr ehe

Barometer Millimeter 754,3 753,1Thermometer Celſius 21,3 17,3Rel Feuchtigkeit o 60 o 84Wind NNW 4 NW 2Maximum der Temperatur am 25 Juni 27 3 C
Minimum in der Nacht vom 25 Juni zum 26 Juni 414 9 C
Niederſchläge am 26 Juni 7 Uhr morgens 09 0 mm

Für Rheumatiker und Nervenleidende
Jahrelange Schmerzen mit Togal behoben

Herr Konrad Graf Döchingen ſchreibt u Jch habe mit Togal
Tabletten guten Erfolg gehabt Meine Frau hatte ſchon jahrelang rheu
matiſche Schmerzen im Kopf und Rücken und alle ärztlichen Mittel waren
erfolglos und ſo nahm ich Zuflucht zu Tog al Tabletten von denen
ich durch Zufall erfahren hatte Dank der Anwendung dieſer Tabletten iſt das
Leiden jetzt behoben Leiden auch Sie nicht länger Ebenſo wie bei Rheuma
wirkt Togal erfahrungsgemäß raſch und danernd bei Hexenſchuß Jschias
Schmerzen in den Gelenken und Gliedern ſowie bei Nerven und Kopf
ſchmerzen ſelbſt in verzweifelten Fällen Hervorragende Aerzte verordney
Togal Tabletten Jn allen Apotheken erhältlich

Poststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 2383 1693

Bekanntmachung
Auf die in der Halliſchen Allgemeinen Zeitung vom 22 M

1916 Nr 119 und im Amtsblatt der Königlichen Regierung zu
Merſeburg Stück 22 Nr 432 erlaſſene Bekanntmachung ſind gegen
die Einziehung des Teiles des Mötzlicher Weges von etwa 800

weſtlich der Deſſauer Landſtraße Einſprüche nicht erhoben
worden

Die genannte Wegeſtrecke wird daher wegepolizeilich für ein
gezogen erklärt

Halle den 23 Juni 1916
Die Polizeiverwaltung

Ausſchreibung
Die Kalt und Warmwaſſer Zu und Ableitungen Feuer

löſchleitungen und die Abortanlagen im Neubau der Schule an
der Schloſſerſtraße ſollen im Wege der Wettbewerbung in 3 Loſen
vergeben werden

Mit ent Aufſchrift verſehene Angebote ſind bis
Dienstag den 11 Juli 1916 vorm 10 Uhr

an das Magiſtrats Büro J Hochbau Zimmer Nr 106 des
Sparkaſſengebäudes Rathausſtraße 6 II einzureichen Die Ver
dingungsunterlagen liegen von 10 1 Uhr vormittags im Zimmer
Nr 121 des Hochbauamts Rathausſtr 6 III zur Einſicht aus
woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig ent
nommen werden können

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen Stüdtiſches Hochbauamt
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